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Bevölkerungsbefragung  
abgeschlossen
Durch ein wissenschaftliches Projekt, 
das im Jahr 2025 abgeschlossen wird 
und in dem die Gemeinde Sirnach mit-
wirkt, hat die Gemeinde Sirnach die 
Möglichkeit erhalten, eine Bevölke-
rungsbefragung durchzuführen. Diese 
dient für das wissenschaftliche Projekt 
als zentrale Grundlage, ebenfalls der 
Legislaturplanung des Gemeinderates. 
Die Fragebogen zur Bevölkerungsbe-
fragung wurden durch ein Zufallsver-
fahren verschickt und fand im Zeitraum 
vom 16. Mai bis 25. Juni 2024 statt. Es 
wurden 484 Fragebogen ausgefüllt, der 
Rücklauf liegt somit bei 43.1 Prozent. In 
der Zwischenzeit liegt die statistische 
Auswertung der Bevölkerungsbefra-
gung vor. Der Gemeinderat hat von der 
Auswertung Kenntnis genommen und 
beschlossen, die Details am Workshop 
im November zu besprechen. Dabei 
können aus den gewonnenen Erkennt-

nissen der Umfrage weitere Massnah-
men in die festgelegten Legislaturziele 
2023 bis 2027 einfliessen.

Zusätzliche Sammeltour für Grüngut
Das Grüngut, exklusive Speisereste, 
wird in der Gemeinde Sirnach von 
Mitte März bis Anfang November di-
rekt vor den Haustüren abgeholt. Es 
handelt sich um 18 Sammlungen, wel-
che im 14-tägigen Rhythmus durchge-
führt werden. Immer wieder wurde an-
geregt, die Sammlungen auch über die 
Wintermonate anzubieten. Die Kosten 
für eine zusätzliche Tour belaufen sich 
auf rund 10'000 Franken. Der Gemein-
derat hat sich mit der Anfrage ausein-
andergesetzt und beschlossen, im De-
zember eine zusätzliche Tour anzubie-
ten. Diese wurde auf den Donnerstag, 
5. Dezember 2024, festgelegt. Es wird 
in geeigneter Form – unter anderem in 
dieser Sirnachaktuell Ausgabe – über 
die zusätzliche Abfuhr informiert.

Gebäudehüllen- und Dachsanierung 
Oberes Schulhaus, Sirnach
Seit einigen Wochen bekleidet das 
Obere Schulhaus in Sirnach ein Gerüst. 
Grund dafür sind die Sandsteinorna-
mente, allgemein die Fassade und das 
Dach, die in einem schlechten Zustand 
sind und daher saniert werden müssen. 
Im Budget 2024 wurden für die Sanie-

rung 235'000 Franken eingestellt. Die 
Arbeiten werden durch Bereichsleiter 
Liegenschaften, Daniel Räss, koordi-
niert und begleitet. Nach dem Start der 
Sanierung wurde festgestellt, dass vor 
allem ein Ornament aus Sandstein in 
einem sehr schlechten Zustand ist. Es 
wurde beschlossen, dieses nachbauen 
zu lassen, was zu Mehrkosten führen 
wird. Die Arbeiten dauern voraussicht-
lich noch bis Mitte Oktober 2024.

Teilrevision Friedhofreglement – Ver-
nehmlassung abgeschlossen
Vom 1. Juli 2024 bis 15. August 2024 
hatte die Bevölkerung die Möglich-
keit, sich zum überarbeiteten Fried-
hofreglement zu äussern. Während der 
Vernehmlassungsfrist ist eine Rück-

meldung eingegangen. Diese äussert 
sich zu den Samstagsbestattungen. Das 
neue Reglement regelt, dass Bestattun-
gen in der Regel von Montag bis Frei-
tag zwischen 9 und 16 Uhr vereinbart 
werden können. Dieser Punkt wurde 
mit den beiden Kirchbehörden schon 
im Vorfeld eingehend diskutiert. Da 
die Pfarrpersonen ganz grundsätzlich 
keine Samstagsbestattungen durch-
führen, können mit dem Zusatz «in 
der Regel» Ausnahmen zugelassen 
werden. Weitere Rückmeldungen sind 
keine eingegangen. Der Gemeinderat 
hat beschlossen, das Friedhofregle-
ment an der Gemeindeversammlung 
vom 12. Dezember 2024, mit Inkraft-
setzung auf 1. Januar 2025, vorzulegen.
� Gemeinderat 

Informationen aus dem Gemeinderat

Öffnungszeiten
am Freitag, 27. September 2024
Die Gemeindeverwaltung bleibt am Freitag, 27. September, 
wegen des Personalausflugs den ganzen Tag geschlossen.  
Ab Montag, 30. September, sind wir gerne wieder für Sie da.

Todesfallmeldungen	 Bestattungsdienst Brühlmann
	 Telefon 071 966 55 06

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
� Gemeindeverwaltung 

Unter anderem…
	�… hat eine Delegation des Ge-

meinderats und der Schule vom 
6. bis 8. September 2024 die Par-
tenergemeinde Helvécia besucht 
und zum 25 Jahr Jubiläum gra-
tuliert. Als Geschenk wurden 
drei Holzbänke überreicht.

	�… steht die Bildung einer Pro-
jektgruppe für den Neubau des 
Sirnacher Turms an.

	�… sind verschiedene Gestal-
tungspläne in Ausarbeitung. 
So auch die Gestaltung Bahn-
hof Nord.

	�… ist die Abteilung Soziale 
Dienste vor allem mit der Suche 
nach weiteren Räumlichkeiten 
für Asylbewerbende und die Be-
gleitung der aktuell sich in der 
Gemeinde aufhaltenden Asylsu-
chenden beschäftigt.

	�… werden durch die Gemein-
dekanzlei die Botschaften für 
die kommende Abstimmung 
in November und die Gemein-
deversammlung im Dezember 
ausgearbeitet.

� Gemeinderat 

Erfolgreiche Partizipationsveranstaltung  
zur Dorfkerngestaltung

Am 12. September fand im Gemeindezentrum Dreitannen eine erfolgreiche Partizipations- und Informationsveranstaltung  
zur Gestaltung des Dorfkerns von Sirnach statt.

Unter dem Motto «Gemeinsam brin-
gen wir Sirnach voran» versammelten 
sich rund 80 Bürgerinnen und Bürger, 
um die geplante Sanierung und Weiter-
entwicklung des Gemeindezentrums 
Dreitannen sowie der Brückenwaage 
zu besprechen. Der Gemeinderat hatte 
es sich zum Ziel gesetzt, die Bevölke-
rung so früh wie möglich in diesen 
Prozess einzubinden und transparent 
über den Fortschritt zu informieren.

Einbindung der Bevölkerung  
als Schlüssel zum Erfolg
Gemeindepräsident Beat Schwarz er-
öffnete den Abend und stellte klar, dass 
die Neugestaltung des Dorfkerns eine 
zentrale Rolle im Rahmen der Legisla-
turziele 2023 bis 2027 spielt. Besonders 
wichtig ist dabei, die Bedürfnisse der 
Bevölkerung von Anfang an zu berück-
sichtigen. Nur so kann eine Lösung ge-
funden werden, die auf breite Zustim-
mung trifft und den Dorfkern attraktiv 
und lebendig gestaltet.

Diskussionsrunden: Gemeinsam  
die Zukunft gestalten
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stan-

den drei thematisch ausgerichtete Dis-
kussionsposten mit den Titeln «Weg-
weisend», «Einladend» und «Verbin-
dend». Hier hatten die Teilnehmenden 
die Möglichkeit, ihre Ideen und Anre-
gungen zur Gestaltung des Dorfkerns 
einzubringen. Moderiert wurden die 

Gespräche von Philipp Gemperle, Lei-
ter Kompetenzfeld Öffentliche Hand bei 
der Agentur Die Botschafter, der die Be-
deutung der frühen Bürgerbeteiligung 
hervorhob. Die Diskussionsrunden 
boten eine wertvolle Gelegenheit, die 
Anliegen der Bevölkerung zu hören und 

gemeinsam die Weichen für die zukünf-
tige Entwicklung Sirnachs zu stellen.

Sanierungsbedarf  
und weitere Schritte
Im weiteren Verlauf des Abends infor-
mierte Gemeinderat Thomas Hafner 

über den baulichen Zustand der Ge-
bäude Dreitannen und Brückenwaage. 
Das Gemeindezentrum Dreitannen 
ist dringend zu sanieren, insbesondere 
im Bereich des Brandschutzes. Auch 
bei der Brückenwaage steht eine Über-
prüfung der Dachkonstruktion an.

Bürgerbeteiligung auch online  
fortsetzen
Der Gemeinderat wird die zahlrei-
chen Anregungen aus der Veran-
staltung in die weiteren Planungen 
einbeziehen. Auch wenn an der Info-
veranstaltung selber keine abschlies-
sende Entscheidung getroffen wurde, 
ist es wichtig, dass der Puls der Be-
völkerung gespürt wurde. Für all 
jene, die nicht an der Veranstaltung 
teilnehmen konnten, gibt es die Mög-
lichkeit, sich weiterhin online auf der 
Plattform www.forum-sirnach.ch zu 
beteiligen. Die Online-Partizipation 
ist bis zum 31. Oktober geöffnet und 
bietet allen Bürgerinnen und Bürgern 
die Gelegenheit, ihre Meinung zu den 
geplanten Massnahmen und Ent-
wicklungsmöglichkeiten abzugeben.
� Gemeinderat 

Unter dem Motto «Gemeinsam bringen wir Sirnach voran» diskutierten rund 80 Bürgerinnen und Bürger über die zukünftige Gestaltung  
des Dorfkerns.� Bild: Jan Isler
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Nächste Veranstaltungen
in der Bibliothek
Workshop Solar-Auto bauen
Samstag, 28. September 2024, 
09.30 – 11.30 Uhr
Im Workshop wird das Th ema Ener-
gie und insbesondere die erneuerbare 
Energie aufgegriff en. Mit Spiel und 
Spass erlernst du, wie ein Motor mit 
der Energie der Sonne betrieben wir.
Der Workshop fördert die Bildung 
und das technische Verständnis einer 
nachhaltigen Entwicklung und macht 
diese erlebbar. Unter fachkundiger An-
leitung baust du ein Solarauto, das du 
anschliessend ausprobieren und na-
türlich auch mit nach Hause nehmen 
darfst.

Hast du Interesse und bist acht bis 
zwölf Jahre alt? Dann kannst du dich 
bis zum 25. September für den Work-
shop anmelden, Kosten inklusive Ma-
terial 20 Franken.

Lesung mit Marcel Huwyler
Mittwoch, 2. Oktober 2024, 
19.30 – 22.00 Uhr
Marcel Huwyler hat sich mit Violetta 
Morgenstern eine Protagonistin aus-
gedacht, die in all ihrer Absurdität 
vollkommen realistisch rüberkommt. 
Die zweite Serie des Autors mit der 
Schlawinerin Eliza Roth-Schild ist 
nicht weniger skurril. Laut Huwyler 
sind seine Lesungen ein Happening 
mit Humor und More. Massge-
schneidert, je nach Galaxis, Gästen 
und Gusto. Verschmitzt garniert mit 
Krach- und Lachgeschichten, samt 
überraschender Einblicke in seine 
Schreibwelt.

Anschliessend Apéro, Buchverkauf 
und Signierstunde. Anmeldung bis 
29. September, Eintritt 10 Franken.

«Gschichte Chischte» mit Irène Blum
Mittwoch, 23. Oktober 2024,
15.00 – 16.00 Uhr
Erzählstunde für Kinder vom Kinder-
garten bis zur 2. Klasse. Anmeldung 
bis drei Tage vorher.

«Zopfmorgen» 
Samstag, 26. Oktober 2024,
09.00 – 12.00 Uhr
gesponsert vom basketschool.ch 
Sirnach

Thomas Frischknecht und der Rubik-
würfel
Samstag, 26. Oktober 2024,
09.00 – 12.00 Uhr

Wer wissen will, wie 
der Rubikwürfel ge-
löst wird, ist eingela-
den. Th omas Frisch-
knecht zeigt Interes-

sierten ab zirka zehn Jahren wie das 
geht. Rechnen Sie bitte 30 Minuten ein 
und lassen Sie sich vom Zauberwür-
fel verzaubern. Im Anschluss können 
auch Würfel gekauft  werden.
 Bibliothek

Fabrikstrasse 8
8370 Sirnach
Telefon 071 556 85 00
WhatsApp 076 460 83 70

brocki-volltreffer.ch

... lueg doch z’erscht i dä Brocki !

Abholdienst & Räumungen 

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 13.30–18.00 Uhr
Fr. 10.00–12.00 Uhr
Sa. 10.00–16.00 Uhr

Werner Fischer Paneel AG
Dach- + Wandpaneelen, Trapezbleche, Stahlrohre

8370 Sirnach   |   Telefon 071 511 10 20
www.wfpaneel.ch

Werner Fischer Paneel AG
Dach- und Wandpaneelen, Trapezbleche und Stahlrohre

Büfelderstrasse 4 Telefon +41 71 511 10 20
CH-8370 Sirnach Fax +41 71 511 10 22
www.wfpaneel.ch info@wfpaneel.ch

Bauherr-
schaft Ed. Vetter AG

Objekt 
Abbruch und Neubau 
Mehrfamilienhaus 
mit Tiefgarage

Lage Hauptstrasse 63, 
8371 Busswil

Bauherr-
schaft SBB Immobilien AG 

Objekt
Renovation Bahnhof-
gebäude, Umnutzung 
Schalterhalle

Lage Wilerstrasse 14b, 
8370 Sirnach

Bauherr-
schaft Rütihof AG Sirnach

Objekt

Mieterausbau Büro-
räumlichkeiten der 
KESB und des Frie-
densrichters

Lage Rütiweg 1, 
8370 Sirnach

Bauherr-
schaft 

Politische Gemeinde 
Sirnach

Objekt 
Terrainanpassung 
zwecks Befahrbarkeit 
Landbewirtschaft ung

Lage Wurzwalen, 
8370 Sirnach

Bauherr-
schaft 

Gebrüder Egli 
Maschinen AG

Objekt Neubau Grundstück-
zufahrt

Lage Kreuzstrasse, 
8370 Sirnach

Bauherr-
schaft Deglo AG

Objekt Umbau Kontrollbau-
werk 1 (KB1)

Lage
Herrenguet / 
Fuchsbüel, 
8370 Sirnach

Bauherr-
schaft 

Schönenberger 
Patrick und Andrea

Objekt

Ersatzbau Sitzplatz-
Überdachung, 
neue Umgebungsge-
staltung

Lage Egg 11, 
8372 Wiezikon

Baubewilligungen
Seit dem 16. August 2024 wurden 
folgende Baubewilligungen erteilt:

BibliothekWeihnachtsbaum-Spenden gesucht
Die Gemeinde sucht Tannen, welche 
in der Advents- und Weihnachtszeit 
als Weihnachtsbäume das Dorf ver-
schönern möchten!

Der Werkhof übernimmt das Fällen 
der Tanne inklusive Aufräumarbeiten 
für Sie und stellt den Baum in einem 
der Sirnacher Ortsteile mit schöner 
Weihnachtsbeleuchtung auf. Die Ab-
holung erfolgt Anfang/Mitte Dezem-
ber dieses Jahres.

Interessierte melden sich bitte direkt 
beim Leiter Werkhof, Daniel Truniger, 
unter der Telefonnummer 071 966 10 
94 für eine Besichtigung. Wir freuen 
uns auf schöne Weihnachtsbäume und 
bedanken uns bereits vorgängig ganz 
herzlich bei den Spenderinnen und 
Spendern.
 Bau & Liegenschaften

Zusätzliche Grünabfuhr
am Donnerstag, 5. Dezember 2024

Am Donnerstag, 5. Dezember fi ndet eine zusätzliche 
Grünabfuhr statt und wird bei Bedarf am Freitag fortgeführt.

Wichtiger Hinweis:
Bei dieser zusätzlichen Tour handelt 
es sich um einen Versuch und erst 
nächstes Jahr wird über die defi nitive 

Einführung dieser zusätzlichen Tour 
oder eine allfällige Erweiterung be-
schlossen.

Bild: Erstellt mit OpenAI's DALL-E

Was wird mitgenommen?

Aus der Küche und Haushalt Aus dem Garten

 Schnittblumen und Topfpfl anzen 
inkl. Erdballen

 Rüstabfälle von Gemüse und Obst
 Kaffeesatz und Teekräuter 

inkl. Filterpapier
 Eierschalen und pfl anzliche Spei-

sereste
 Tiermist von Pfl anzenfressern

 Rasen- und Wiesenschnitt
 Laub, Stroh, Federn und Haare
 Strauch- und Baumschnitte
 Blumen- und Gemüsestauden, 

Jät / Wildkräuter
 Fallobst und verdorbenes Obst

Tierische Speisereste werden keine mitgenommen

Arbeitsjubiläum von Mac Hug
Marc Hug feierte am 1. September 
2024 sein zehnjähriges Arbeitsju-
biläum bei der EW Sirnach AG. Als 
Elektroinstallateur arbeitet Marc für 
die Abteilung Gebäudetechnik. Marc 
übernimmt die Verantwortung in ver-
schiedenen Projekten und bereichert 
unser Team mit seinem breiten Fach-
wissen unter anderem in der Gebäu-
deautomation. Er ist sehr gut vernetzt 
und kennt nach jahrelangem Arbeiten 
in der Klinik Littenheid beinahe jede 
Steckdose. Mit grossem Einsatz und 
gut organisiert meistert Marc seine 
täglichen Aufgaben. Unsere Kund-

schaft  und Arbeitskollegen schätzen 
seine Zuverlässigkeit und exakte 
Arbeitsweise.

Verwaltungsrat, Geschäft sleitung und 
Mitarbeitende gratulieren Marc zu 
seinem Arbeitsjubiläum und danken 
für seinen grossartigen Einsatz. Viel 
Freude, gute Gesundheit und Energie 
sollen Marc auf seinem zukünft igen 
Weg begleiten. Wir freuen uns auf die 
weitere Zusammenarbeit!

EW Sirnach AG ■

Marcel Huwyler Bild: zVg
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Öffentliche Mitwirkung
Der Gemeinderat lädt Sie zur Mitwirkung ein:

Ortskernentwicklung
Gemeinsam bringen wir Sirnach voran! 
Das Haus zur Brückenwaage und das Gemeindezentrum Dreitan-
nen müssen saniert werden. Die Gemeinde Sirnach will handeln, 
um ihre Anlässe und Aktivitäten zu erhalten. Die Chance, die sich 
darin bietet, soll genutzt werden. Ziel ist es, gemeinsam das Dorf-
bild aufzuwerten und etwas Einzigartiges in der Region zu schaffen. 

Mitwirkungsfrist
14. September 2024 bis 31. Oktober 2024

Unterlagen
Die Unterlagen können während der Mitwirkungsfi rst unter 
www.forum-Sirnach.ch, «Ortskernentwicklung» eingesehen 
werden.

Eingaben 
Anregungen sind bis zum 31. Oktober 2024 (Ende Mitwirkungs-
frist) direkt auf der Webseite, schriftlich per Brief oder E-Mail, 
kanzlei@sirnach.ch, an den Gemeinderat einzureichen.

 Gemeinderat

Tarifänderungen im Jahr 2025
Der Strompreis setzt sich aus den Preiskomponenten Energie, Netznutzung und Abgaben zusammen. Gemäss Stromversorgungsgesetz (StromVG) 

und deren Verordnung (StromVV) müssen die Preise für die Endkunden in der Grundversorgung jeweils bis 31. August publiziert und Veränderungen 
der Tarife müssen begründet werden. Die nachfolgende Information beruht auf der Weisung der ElCom 04/2024 vom 4. Juni 2024.

Prozentuale Anpassung 
der eintarifi erten Kosten im Netz und 
der Energielieferung
Die eintarifi erten Kosten für die «Ener-
gielieferung Grundversorgung» und 
die «Netznutzung» sinken beide für 
das Tarifj ahr 2025 um 18.7 Prozent 
beziehungsweise 13.8 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahr. Für einen durch-
schnittlichen Haushalt mit einer Fünf-
Zimmerwohnung (Profi l H4) und 
einem Verbrauch von 4500 Kilowatt-
stunden bedeutet dies eine Ersparnis 
von monatlich rund 18 Franken oder 
13.1 Prozent gegenüber 2024.

Am häufi gsten angewendeter Tarif 
(Basis blau 2025)
Im Bereich der Netznutzung sinken 
der Grundpreis um 5.3 Prozent, der 
Arbeitspreis Hochtarif um 2.0 Prozent, 
der Arbeitspreis Niedertarif um 3.1 

Prozent, die Systemdienstleistungen 
um 26.7 Prozent und die Stromreserve 
um 80,8 Prozent. Bei der Energieliefe-
rung sinken der Arbeitspreis Hochtarif 
um 16.8 Prozent und der Arbeitspreis 
Niedertarif um 16.7 Prozent. Die Ab-
gaben blieben sowohl beim Netzzu-
schlag als auch bei der Abgabe an das 
Gemeinwesen unverändert.

Gewerbetarif ausserhalb Basis-
kundengruppe (KMU blau 2025)
Im Bereich der Netznutzung sinken 
der Arbeitspreis Hochtarif um 4.7 Pro-
zent, der Arbeitspreis Niedertarif um 
6.7 Prozent, die Systemdienstleistung 
um 26.7 Prozent und die Stromreserve 
um 80.8 Prozent. Der Grundpreis und 
der Leistungspreis bleiben unverän-
dert. Bei der Energielieferung sinken 
der Arbeitspreis Hochtarif um 17.0 
Prozent und der Arbeitspreis Nieder-

tarif um 17.1 Prozent. Die Abgaben 
blieben sowohl beim Netzzuschlag als 
auch bei der Abgabe an das Gemein-
wesen unverändert.

Begründung zur Tarifsenkung für 
grundversorgte Niederspannungs-
Endkunden
Die niedrigeren Kosten für die Ener-
gielieferung inklusive Unterdeckun-
gen (etwa minus 3.3 Rappen pro Kilo-
wattstunde) und die Leistungen von 
Swissgrid (minus 1.17 Rappen pro 
Kilowattstunde) haben den grössten 
Einfl uss auf die sinkenden Tarife. Auch 
die geringeren Kosten für die internen 
Netzbetriebskosten und die höheren 
Netzebenen (zusammen etwa minus 
0.3 Rappen pro Kilowattstunde) tragen 
zur Tarifsenkung bei. Die Kosten für 
Abgaben bleiben unverändert hoch. 
Die tarifsenkenden Überdeckungen 

aus dem Vorjahr wurden abgebaut. 
Im Tarifj ahr 2025 wirken sich die De-
ckungsdiff erenzen mit ungefähr 0.20 
Rappen pro Kilowattstunde tariferhö-
hend aus.

Allgemeine Hinweise
Folgende drei Energieprodukte werden 
auch im Jahr 2025 angeboten (www.
thurgie.ch).
• «THURGIE Blau» aus 100 Prozent 

erneuerbaren Energiequellen, 
teilweise aus der Region.

• «THURGIE Grün» aus 100 Prozent 
erneuerbaren Energiequellen
mit dem Gütesiegel «Naturemade» 
(plus 1,5 Rappen pro Kilowatt-
stunde).

• «THURGIE Grau» aus nicht erneu-
erbaren Quellen 
(minus 1 Rappen pro Kilowatt-
stunde).

Die Wahl des Energieproduktes für 
das aktuelle Jahr 2024 hat ohne an-
derslautende Bestellung auch für das 
kommende Jahr 2025 ihre Gültigkeit.

Ausführliche Informationen 
auf www.ewsirnach.ch 
Die Stromtarife für 2025 und 2024 kön-
nen auf der «EW Sirnach AG» Webseite 
(www.ewsirnach.ch) oder beim ElCom 
Strompreis-Vergleich (www.strom-
preis.elcom.admin.ch) abgerufen wer-
den. Zudem fi nden Sie auf der Webseite 
der «EW Sirnach AG» eine ausführliche 
Version der Informationen. Die EW 

Sirnach AG sorgen für 
ein sicheres, stabiles, 
gut unterhaltenes und 
effi  zientes Stromver-
teilnetz.

EW Sirnach AG ■

THURGIE
Energie für üs

Modelländerung beim Wasserpreis
Die EW Sirnach AG (ews) gewährleistet 
die Versorgung mit bestem Trinkwas-
ser im Versorgungsgebiet rund um die 
Uhr. Am 1. Januar 2025 wird in Sirnach 
ein neues Berechnungsmodell für den 
Wasserpreis eingeführt. Der Gemein-
derat hat die Preise, auf Antrag des Ver-
waltungsrats der ews, in der Sitzung 
vom 04.09.2024 verabschiedet. 

Das angepasste Preismodell, welches 
seit 2003 Bestand hat, besteht weiterhin 
aus einem Grundpreis und einem Be-
zugspreis. Das Preismodell korreliert 
damit mit der revidierten Beitrags- 
und Gebührenordnung BGO.

Das bisherige Preismodell enthielt ver-
schiedene Grundgebührenansätze für 
Wohn- und Mischbauten und Nicht-
Wohnbauten. Mit dem Grundpreis für 
alle Liegenschaft en (Bauten), der sich 
an der Zählergrösse (Nennbelastung 
Wasserzähler) orientiert, wird der ver-
ursachergerechteren Verteilung besser 

Rechnung getragen. Der Bezugspreis 
für einen Kubikmeter Wasser (1̀ 000 
Liter) bleibt unverändert bei CHF 1.20. 
Das bedeutet, ein Liter Trinkwasser 
aus dem Wasserhahn zuhause kostet 
die Kundinnen und Kunden 0,12 Rp. 
Bei einer Dusche werden rund 50 bis 
100 Liter Wasser und damit Wasser für 
6 bis 12 Rappen verbraucht. Mit einem 
sparsamen Wasserverbrauch kann jede 
Kundin und jeder Kunde seine Kosten 
minimieren. Gleichzeitig leistet ein ge-
ringerer Wasserverbrauch auch einen 
Beitrag zum Klimaschutz, da jeder Liter 
Wasser auch Energie benötigt, um von 
den Grundwasserpumpwerken über die 
Reservoire zu den Kunden zu gelangen.

Das neue Preis-Modell mit den an-
gepassten Grundpreisen verteilt die 
Wasserkosten verursachergerechter. 
Die Wasserkosten für Einfamilienhäu-
ser werden sich im Durchschnitt leicht 
erhöhen (ca. CHF 160.-/Jahr) und für 
Wohnungen in Mehrfamilienhäuser 

leicht sinken (ca. CHF 50.-/Jahr/Woh-
nung). Gewerbe, Industrie und Land-
wirtschaft  werden je nach Verbrauch 
eine leichte Mehr- oder Minderbelas-
tung aufweisen. Ihr Wasserpreis setzt 
sich neu ebenfalls aus dem tatsäch-
lichen zählerabhängigen Grundpreis 
und dem oben genannten Bezugspreis 
von CHF 1.20 zusammen.

Die Preisüberwachung Schweiz hat 
keine Beanstandungen und hält im 
Schreiben vom 22. August 2023 fest, 
dass mit dem neuen Verrechnungs-
modell weder mit Mehreinnahmen 
noch mit Mindereinnahmen gerech-
net wird. Die Gesamteinnahmen über 
die Wasserpreise werden somit nicht 
verändert und eine kostendeckende 
Versorgung ist sichergestellt.

Weitere Informationen rund ums Was-
ser erhalten Sie auf unserer Website:
www.ewsirnach.ch/wasser

Gemeinde Sirnach und EW Sirnach AG ■

Berufsprüfung zum Brunnenmeister bestanden
Jan Seifert arbeitet seit zwölf Jahren 
als Rohrnetzmonteur im Netzbau der 
EW Sirnach AG. Zu seinen Aufgaben 
gehören Arbeiten rund um die Was-
serversorgung wie die Erstellung von 
Leitungen, Unterhalt von Anlagen und 
Hydranten sowie Qualitätskontrollen. 

Im Juli hat Jan hat die Berufsprüfung 
als Brunnenmeister mit eidgenössi-
schem Fachausweis erfolgreich be-
standen, nachdem er während rund 
eineinhalb Jahren berufsbegleitend 
viele Stunden in seine Weiterbildung 
investiert hat. Der Lehrgang besteht 
aus acht Modulen, die jeweils schrift -
lich und/oder mündlich abgeschlos-
sen werden müssen. Brunnenmeister 
sind Fachpersonen für Planung, Bau, 
Betrieb, Unterhalt und Überwachung 
der Trinkwasserversorgung. Sie ver-
antworten die Trinkwasserqualität 
sowie die Versorgungssicherheit in 
ihrem Versorgungsgebiet. Der ews ist 
es wichtig, den Mitarbeitenden eine 
gute Aus- und Weiterbildung zu er-

möglichen und unterstützt sie dabei. 
Denn gut ausgebildete Mitarbeitende 
sind das Kapital eines Unternehmens 
und sichern in Sirnach eine zuver-
lässige und sichere Versorgung mit 
Strom, Wasser und Kommunikation. 

Geschäft sleitung sowie Arbeitskolle-
ginnen und Arbeitskollegen gratulie-
ren Jan zu seinem Erfolg und freuen 
sich auf die weitere Zusammenarbeit.

EW Sirnach AG ■

Ausschreibung 
Pachtland – 162.82 Aren
Die Gemeinde Sirnach verpachtet per 
1. Januar 2025 folgendes Grundstück:

Landwirtschaftliches Grundstück 
Nr. 1343, Wetscheten, Sirnach, mit 162.82 Aren

Gegliedert in Wald, Acker, Wiese, Weide, 
fl iessendes Gewässer

Die Verpachtung erfolgt nach folgenden Grundsätzen:

Gemeindeland erhalten nur Selbstbewirtschafter nach 
der Defi nition im bäuerlichen Bodenrecht bis zum Er-
reichen des AHV-Alters, die ihren Wohnsitz in der Ge-
meinde Sirnach haben. 

Die Bewerbenden werden auf ihre Berechtigung hin ge-
prüft und der Gemeinderat wird die Zuteilung vorneh-
men. Landwirte/-innen, die sich für die Pacht interes-
sieren, haben ihre schriftliche Bewerbung inklusive 
Begründung beim Gemeinderat Sirnach, Kirchplatz 5, 
8370 Sirnach, bis am 31. Oktober 2024 einzureichen. 

 Gemeinderat
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miteinander leidenschaftlich engagiert

Musikgesellschaft SirnachMusikgesellschaft Sirnach
Direktion: Bruno UhrDirektion: Bruno Uhr

CHOR&moreCHOR&more
Direktion: Andreas UtzingerDirektion: Andreas Utzinger

Sonntag, 10. November 2024
17.00 Uhr, Kath. Kirche Sirnach17.00 Uhr, Kath. Kirche Sirnach

Eintritt frei, KollekteEintritt frei, Kollekte

Kirchenkonzert

 

 Liebe Freunde und Bekannte  
 
Interessiert in diesem Herbst an einer 
Vogelschau-Fahrt teilzunehmen? 
 
Anmeldung und Buchung bei urh.ch 
 
Mittwoch, 11 September, 09. 00 Uhr 
ab Kreuzlingen Hafen / mit Roni Moinat 
 
Samstag, 28. September, 09.00 Uhr 
ab Kreuzlingen Hafen / mit Alfons Schmidlin 
 
Mittwoch, 9. Oktober, 11.00 Uhr 
ab Kreuzlingen Hafen / mit Regula Ammann 
 
Jetzt im Herbst sind bereits die verschiedensten 
Vögel wieder auf der Reise in den Süden. Die 
einen kommen aus dem hohen Norden, um bei 
uns am Bodensee zu überwintern. Andere 
machen hier am Bodensee eine kurze Rast, um 
sich für die Reise nach Afrika noch mal zu 
stärken und auszuruhen. Entsprechend ist es 
jeden Tag ein bisschen anders. Die einen sind 
gerade angekommen und die anderen sind vor 
dem Weiterflug. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Vogelschau-Fahrt

Beobachten Sie zu Erläuterungen eines Naturken-
ners die Vogelwelt des Wollmatinger Rieds und des 
Ermatinger Beckens durch ein Fernglas. Wussten 
Sie, dass über 3000 Schwäne hier verweilen? Erfah-
ren Sie alles über die Natur- und Kulturlandschaft 
des Bodensees und die heimischen Vogelarten. Da 
haben Sie was zu erzählen.

Aufpreis zum Schiffsbillett
CHF 9.50 (Ticket für naturkund-
liche Führung, Leih-Ferngläser)

Tickets unter www.urh.ch/tickets

Adventsfenster
Gerne führen wir die Tradition der Adventsfenster 
in Sirnach weiter. Helfen Sie uns mit, das Dorf in 

der besinnlichen Adventszeit mit selber gestalteten 
und erleuchteten Fenstern zu verschönern.

Täglich vom 1. Dezember bis anfangs Januar erstrahlen
die Fenster von 17 bis zirka 22 Uhr. Die Standorte werden

auf www.sirnach.ch/adventsfenster-sirnach
und im «Sirnach aktuell» publiziert.

Nähere Infos und Anmeldungen
Ab sofort, bis spätestens 10. November

bei Bettina Kellenberger, Mobile 079 248 14 18 oder
E-Mail bettina_kellenberger@bluewin.ch

Krimi Trail Sirnach: 
Tipp für die Schulferien

Krimi-Fans und Hobby-Detektive 
aufgepasst: Auf dem Krimi-Trail in Sirnach können Sie 
selbst in die Rolle des/r Ermittlers/in schlüpfen und in 

einem rätselhaften Kriminalfall auf Spurensuche gehen..

Dabei besuchen Sie verschiedene 
Schauplätze, welche es Ihnen erlau-
ben, Verdächtige auszuschliessen und 
schliesslich den Täter oder die Täte-
rin zu überführen. Beim Rundgang 
durch Sirnach gelangen Sie zu vielen 
schönen Plätzen und erfahren dort 
Spannendes und Wissenswertes zu 
unserer Gemeinde.

Wer teilnehmen will, kann den Krimi-
Trail bei der Gemeindeverwaltung in 
Sirnach (Schalter Einwohnerdienste) 
beziehen oder unter www.krimi-
trails.ch buchen. Es gibt eine auf Kin-
der zugeschnittene Variante und eine 
etwas herausfordernde Variante für 
Erwachsene. Der Krimi-Trail ist ein 
Outdoor-Gruppenerlebnis für Fami-
lien, Paare, Schulen, Firmenausfl üge 

usw. und kosten CHF 32.– pro Gruppe 
(max. 5 Personen).

Schlüpfen Sie noch heute in die Rolle 
eines Ermittlerteams und lösen Sie 
den spannenden Fall «Postwagenraub 
aus dem Jahre 1997». Viel Erfolg!

Alle weiteren Informationen dazu 
erhalten Sie unter www.sirnach.ch/
krimi-trail oder bei der Gemeinde-
verwaltung Sirnach (071 969 34 34 / 
gemeinde@sirnach.ch).

Gemeinde  
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SCHULTERMINE
Oktober 2024

01.10. Polizist im Kindergarten Busswil mit Eltern

02.10. Fundbüro, Schule Sirnach

07.10. – 20.10. Herbstferien

21.10. – 01.11 Lauskontrolle

31.10. Tag der Pausenmilch, Schule Sirnach

Wandertag voller Gemeinschaft und Abenteuer
Am Montag, 2. September, erlebten die Kinder der Schule Egg einen aufregenden Ausfl ug zum malerischen Giessenfall bei Kirchberg.

Bei strahlendem Sonnenschein und an-
genehmen Temperaturen machten sich 
die kleinen und grossen Abenteurer, 
gemeinsam mit ihren Lehrpersonen, 
auf den Weg zu diesem beeindrucken-
den Naturwunder. Die Wanderung 
war in Form einer Sternwanderung 
organisiert. Die unterschiedlichen 
Routen führten die Kinder durch 
eine idyllische Landschaft , geprägt 
von saft ig grünen Wiesen und bunten 
Blumen, über sanft e Hügel und dichte 

Wälder. Unterwegs wurde selbstver-
ständlich eine kurze Pause eingelegt, 
um sich zu stärken und die Umgebung 
zu erkunden. Die Vorfreude auf den 
Giessenfall war spürbar und die Kin-
der konnten es kaum erwarten, das ge-
meinsame Ziel zu erreichen.

Spielen am Bach und im Wald
Am Giessenfall angekommen, waren 
die Kinder überwältigt von der Schön-
heit des Wassers, welches von einer 

beeindruckenden Höhe herabstürzt. 
Sofort wurden die Schuhe ausgezo-
gen, um möglichst nah an den Wasser-
fall heranzukommen. Einige Mutige 
sprangen sogar ins kühle Nass oder 
nahmen gar eine Dusche. Lachen und 
fröhliche Rufe erfüllten die Luft , wäh-
rend die Kinder mit Begeisterung im 
Wasser wateten. Der romantische Weg 
zurück zum gemeinsamen Mittags-
rastplatz führte am Bach entlang über 
zahlreiche Brücken. Nun wurde Feuer 

gemacht und die Leckereien aus dem 
Rucksack konnten genossen werden. 
Nach dem Essen blieb genügend Zeit 
zum Spielen am Bach und im Wald. 
Die Kinder bauten kleine Staudämme 
und erkundeten gemeinsam die Umge-
bung. Somit war der Wandertag nicht 
nur ein Abenteuer in der Natur, son-
dern auch eine wertvolle Gelegenheit, 
einander besser kennenzulernen. Mit 
müden Beinen und erfüllt mit vielen 
Eindrücken, wurden die Kinder beim 

Schulhaus Egg verabschiedet.
Die gesamte Schule Egg war an diesem 
Tag vertreten, was den Zusammenhalt 
zwischen den Schülerinnen und Schü-
lern sowie den Lehrpersonen stärkte. 
Es war ein unvergesslicher Tag voller 
Freude, Lernen, und Gemeinschaft , der 
sicherlich allen noch lange in bester 
Erinnerung bleiben wird.

Brigitte Zweifel, 

Kindergartenlehrperson ■

Wandern durch idyllische Landschaften.

Die Kinder erkunden gemeinsam die Umgebung.

Grosses Staunen über den eindrücklichen Giessenfall.

Staudämme werden gebaut. Bilder: Brigitte Zweifel Schliesslich wird der Rückweg unter die Füsse genommen.

Verdiente Ruhepause beim gemeinsamen Mittagessen.

Schule als Lebensraum 
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Etwas Unordnung im Winter bringt Schmetterlinge im Sommer
Die Tage werden kürzer, Zeit für viele Gartenbesitzer, nicht nur Gartenwerkzeug und -stühle wegzuräumen. Doch nicht alles Verblühte 
und Verdorrte muss weg. Wer im Garten etwas mehr Natur zulässt, spart jede Menge Arbeit und fördert nebenbei die Biodiversität.

Wenn bunte Blätter durch die Luft  
segeln, als Decke auf Rasen, Plätzen 
und Wegen liegen, dann macht man 
«Ordnung» in so manchem Garten. 
Viel zu früh, nämlich vor der letzten 
Grünabfuhr wird gemäht, Büsche 
und Stauden geschnitten, Laub zu-
sammengerecht, in Grüntonnen ge-
stopft  – und viel Leben weggeräumt! 
Dabei ist es viel sinnvoller und ent-
spannter, sich diese Arbeit im Herbst 
zu ersparen. Die Natur kennt keinen 
Abfall und weniger ist auch hier ganz 
viel mehr.

Laub liefert wertvolle Nährstoffe
Laub ist nicht nur ein natürlicher 
Winterschutz für mehrjährige Blu-
men und zahlreiche Nützlinge, es ver-
rottet auch sehr schnell und wird zu 
perfektem Dünger. Unter Sträuchern 
oder in einer Hecke sollten wir es da-
her am besten liegen lassen, denn bis 
zum nächsten Frühling ist es prak-
tisch verschwunden. Fleissige Re-
genwürmer haben es zu wertvollem 
Humus verarbeitet. Die dicke Blätter-
schicht von einem Baum kann man 
in einer ruhigen Gartenecke, unter 
einem Strauch oder in einer Hecke 
zu einem Haufen aufschichten. Das 
hat gleich mehrere Vorteile. Für Igel 
und viele andere Tiere ist ein Laub-
haufen der optimale Ort, die kalten 
Wintermonate zu verbringen, denn 
das Laub isoliert und ist ein idealer 
Unterschlupf für den Winterschlaf. 
Vögel suchen im Laub gezielt nach 
überwinternden Insekten - wertvolle 
Nahrung in der kalten Jahreszeit und 
viel besser als das gekauft e Futter im 
Vogelhäuschen. Nach dem Winter ist 
das Laub von tausenden Lebewesen 
abgebaut und in wertvollen Humus 

umgewandelt. So bleiben die Nähr-
stoff e im Garten. Beerensträucher 
schätzen diesen Dünger sehr.

Samenstände und Blühendes stehen 
lassen
Verblühte Sonnenblumen, Karden, Kö-
nigskerzen und alle anderen samentra-
genden Stauden sollte man stehen las-
sen und erst im Frühling zurückschnei-
den, denn sie liefern wertvolles Gra-
tis-Vogelfutter. Zudem überwintern in 
den dürren Stängeln die Nachkommen 
von Wildbienen, die wiederum für die 
Bestäubung der Obstbäume besonders 
wichtig sind. Der Schwalbenschwanz 
und andere Schmetterlinge über-
wintern als Puppe gut getarnt in den 
trockenen Stauden und warten auf 
den nächsten Frühling. Abgetragene 
Himbeerruten, Brombeer- und Ro-

senranken, Stängel von Nachtkerzen, 
etc. können in Stücke geschnitten und 
senkrecht an Pfosten, Kompostgitter 
oder Zäune gebunden werden. Auf Bal-
kon und Terrasse kann man sie auch 
in Töpfe und Tröge stecken. So dienen 
sie als wertvolle Nisthilfen für diejeni-
gen Wildbienen, die ihre Nester nur in 
markhaltige Stängel bauen.

Auf Rasenmähen verzichten 
Das Rasenmähen kann man sich 
ebenfalls ersparen, denn dort blühen 
vielleicht noch späte Gänseblümchen, 
Margeriten, Skabiosen, ein Habichts-
kraut oder Klee. Diese Einheimischen 

blühen nicht mehr üppig, aber sie 
tragen bis spät in warme November-
tage hinein immer noch einzelne Blü-
ten, auch an den vermeintlich dürren 
Stauden. Das sind überlebenswichtige 
Tankstellen für Schmetterlinge, die 
wie Zugvögel über die Alpen in den 
Süden ziehen. Zu ihnen gehören etwa 
Admiral, Distelfalter oder Tauben-

schwänzchen. Geniessen Sie entspannt 
die sonnigen Herbsttage, statt bis in die 
hinterste Ecke aufzuräumen. Freuen 
Sie sich stattdessen an den Besuchen 
von Wandervögeln und Wintergästen 
in Ihrem Garten.

Naturschutzverein Sirnach  

 Bau & Liegenschaften

Puppe Schwalbenschwanz.

Distelfalter. Insekteneier. Distelfi nke an Karde.  Bilder: Regula Wendel

Tipps

  Laub liegen lassen, für Igel und Co zu einem Haufen 
schichten oder ohne Plastik in ein Kompostgitter füllen, 
es wird zu wertvollem Humus abgebaut.

  Laub als Frostschutz für Gehölze, empfi ndliche Garten- oder 
Kübelpfl anzen nutzen.

  Spät Blühendes, dürre Stängel und Samenstände stehen lassen 
und erst im Frühling bschneiden, auf einem eine Zeitlang liegen 
lassen, damit Schmetterlinge, etc. schlüpfen können.

 Markhaltige Stängel senkrecht an Pfähle oder Zäune anbinden.

  Keinen Laubsauger verwenden, er saugt auch unzählige 
Lebewesen mit ein.

Wir suchen Dich!
Die Feuerwehr Sirnach leistet Einsätze 
bei den verschiedensten Ereignissen: 
Brände, Mensch- und Tierrettungen, 
technische Hilfeleistungen und Ver-
kehrsregelungen. An Veranstaltun-
gen übernimmt sie die Saalwache.

Damit die Feuerwehr Sirnach ihre 
Aufgaben jederzeit erfüllen kann, 
sucht sie motivierte Männer und 
Frauen zur Verstärkung. 

Es gibt viele Einsatzmöglichkeiten 
und Aufgaben für Feuerwehrfrauen 
und -männer; nicht alle sind an der 
Front.

Aufgaben
• Feuerwehr Männer und Frauen
• Verkehrsabteilung
• Sanitätsabteilung
• Führungsunterstützung

Zusatzaufgaben
• First Responder
• Atemschutz
• Absturzsicherung
• Fahrer
• Maschinist
• Materialdienst

Voraussetzungen
• In Sirnach wohnhaft 
• Alter 20 bis 45 Jahre
• Gute körperliche Verfassung
• Technisches Grundverständnis

Geboten werden
• Eine sinnvolle Aufgabe 

für die Gesellschaft 
• Professionelle Ausrüstung
• Interessante, abwechslungsreiche 

Ausbildung
• Weiterbildungskurse
• Aufstiegsmöglichkeiten
• Teamarbeit 
• Kameradschaft 
• Zeitgerechte Entschädigung 

für Übungen und Einsätze

Passt keiner der beiden Termin? Kein 
Problem! Wir fi nden gemeinsam eine 
Möglichkeit, uns kennenzulernen. 
Wir freuen uns viele Interessentin-
nen und Interessenten am Infoabend 
begrüssen zu dürfen.

Kontakt
Kommandant Simon Steinmann
Mobile 076 420 30 26
E-Mail feuerwehr@sirnach.ch
www.feuerwehrsirnach.ch

Informationsabend

Donnerstag, 3. Oktober
Montag, 21. Oktober 2024

jeweils um 19.30 Uhr

im Feuerwehr Depot an der
Kettstrasse 28 in Sirnach

Zeitgerechte Entschädigung 
für Übungen und Einsätze
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Musikreise ins Engadin
Ende August genossen die Musikantinnen und Musikanten der Musikgesellschaft Sirnach 

ein erlebnisreiches Wochenende im schönen Engadin.

Heiter und mit grosser Vorfreude 
brach die Gruppe am Freitag um 
12.40 Uhr in Richtung Engadin auf. 
Auf dem Flüelapass gab es einen kur-
zen Halt, um sich die Beine zu vertre-
ten. Das erste Ziel war das Caferama 
Badilatti in Zuoz, wo die Musikantin-
nen und Musikanten sich mit Kaff ee 
und Kuchen stärken konnten, bevor 
sie durch den Familienbetrieb geführt 
wurden. Am Abend erreichten sie 
ihre Unterkunft  ausserhalb von Pon-
tresina. Bei einem feinen Nachtessen 
und geselligem Singen liessen sie den 
Abend ausklingen.

Wanderung nach Val Roseg
Am nächsten Tag stand eine Wande-
rung von Pontresina durch ein wild-
romantisches Tal nach Val Roseg auf 
dem Programm. In Val Roseg ange-
kommen, genossen die Musikantin-
nen und Musikanten den Aufenthalt, 
bevor sie in Kutschen gemütlich nach 
Pontresina zurückkehrten. Zurück 
bei der Unterkunft  entschlossen sich 
einige, auf dem Gletscherweg zum 
Morteratschgletscher zu wandern. 
Zum Nachtessen gab es ein leckeres 
Fondue Chinoise. Anschliessend 
wurde zu Gitarrenklängen im hei-
meligen Stübli gesungen.

Gemütlichkeit und Panoramagenuss
Bevor die Gesellschaft  am Sonntag 
das Engadin verliess, reisten sie mit 
der Standseilbahn auf den Muottas 
Muragl. Einige begaben sich auf den 
Höhenrundweg und genossen das 
herrliche Panorama, andere zogen 

einen gemütlichen Aufenthalt in der 
Bergwirtschaft  Alp Muottas vor. Im 
Restaurant Alpenrose in Maienfeld 
nahm die Gruppe ein (spätes) Mit-
tagessen ein. Um 17.30 Uhr kamen 
die Musikantinnen und Musikanten 
mit vielen schönen Erinnerungen 

wieder in Sirnach an. Ein grosses 
Dankeschön geht an Renato Mettler, 
Jürg Wolf und Anita Felix für die ge-
lungene Organisation der diesjährigen 
Musikreise.

Corinne Herzog ■

Erfolg für 13. Raiffeisen Murgtrophy
Am letzten Augustwochenende lud der Turnverein Sirnach 

zur 13. Raiffeisen Murgtrophy ein. Zum sechsten Mal wurden dabei auch 
die «Schnellste Sirnacherin» und der «Schnellste Sirnacher» gekürt.

Bei traumhaft en Wetterbedingungen 
standen Spass und Spiel im Vorder-
grund des rundum gelungen Wett-
kampft ages. Die Festwirtschaft  und 
das abwechslungsreiche Unterhal-
tungsprogramm für die Kinder luden 
zum Verweilen ein. 

Sprintstars Marko Fabry und Leila 
Studerus
Die sechste Ausgabe des Schnellsten 
Sirnachers fand mit 230 teilnehmen-
den Kindern statt. Sie bestritten ihren 

Wettkampf mit viel Elan und Ehrgeiz 
und mobilisierten in den Finalläufen 
nochmals alle Kräft e. Vor der Rang-
verkündigung begeisterte die Gruppe 
Dance for Kids mit ihren einstudier-
ten Tanzeinlagen. Die Gesamtsieger 
und somit «Schnellster Sirnacher» 
und «Schnellste Sirnacherin» 2024 
heissen Marko Fabry und Laila Stude-
rus. Letztere konnte sich sogar gegen 
ihre ältere Kontrahentinnen durch-
setzen und sich bereits zum dritten 
Mal den Titel sichern.

Beste Unterhaltung bot wiederum 
das Bobby-Car-Rennen. Voll fokus-
siert rauschten die Kleinen auf ihren 
farbigen Flitzern mehr oder weniger 
rasant dem Ziel entgegen. Der jüngste 
Teilnehmer war gerade mal zwei Jahre 
alt. Eindrücklich bewältigte auch er 
die volle 40 Meter Bahndistanz.

Wanderpokal geht für ein Jahr nach 
Altnau
Am Nachmittag startete die 13. Aus-
führung der Raiff eisen Murgtrophy. 
Die 26 Teams duellierten sich in einem 
harten, aber fairen Wettkampf und 
die Spannung hielt bis zum Schluss 
an. Bei der hartumkämpft en Finaldis-
ziplin «Th e Table» brillierte ein Team 
aus Altnau und durft e den heissbe-
gehrten Wanderpokal für ein Jahr mit 
nach Hause nehmen. Barbetrieb und 
DJ Helvetix sorft en für einen feierli-

chen Ausklang der Veranstaltung. Die 
Ranglisten sowie Fotos werden schon 
bald, in Originalgrösse download-
bar, auf der Webseite www.tvsirnach.
ch aufgeschaltet. Die Turnfamilie 
Sirnach bedankt sich bei den Teil-
nehmenden und Gästen und freut sich 
bereits auf die Ausgabe 2025, zu der 
am 30. August wiederum alle herzlich 
eingeladen sind, um gleichzeitig das 
125-jährige Bestehen des Turnvereins 
Sirnach zu feiern.

Urs Stalder, OK Präsident ■

Strahlende Sieger aus Altnau. Bilder: Urs Stalder

Die Musikgesellschaft Sirnach bei der Talstation Muottas Muragl. Bild: Corinne Herzog

Die schnellsten Beine von Sirnach

Kerzenziehen im Weidhof
Wenn das Jahr langsam zu Ende geht 
und die Tage kürzer werden, ist es die 
perfekte Zeit, um gemeinsam kreativ 
zu sein. Wir laden alle Interessierten 
herzlich in den Weidhof in Sirnach ein, 
um beim Kerzenziehen zusammenzu-
kommen. In gemütlicher Atmosphäre 
könnt ihr eure eigenen, einzigartigen 

Kerzen gestalten und die besondere 
Stimmung dieser Jahreszeit genies-
sen. Ein Erlebnis, das verbindet und 
für Gross und Klein gleichermassen 
Freude bringt. Wir freuen uns darauf, 
mit euch gemeinsam wundervolle Mo-
mente zu erleben.

Valentina Bürgi ■

«Sirnach TV» 
im Gemeindezentrum

Unter dem Motto «Sirnach TV» lädt der Turnverein Sirnach 
am 1. und 2. November zu zwei spannenden Unterhaltungs-

abenden ins Gemeindezentrum Dreitannen ein.

Einschalten und gemeinsam mit dem 
TV Sirnach durch ein spannendes und 
abwechslungsreiches Programm zap-
pen. Die elf Riegen mit über 150 Teil-
nehmenden, im Alter zwischen drei 
und 80 Jahren bieten ein sehenswertes 
TV-Programm mit spannenden Dar-
bietungen, die das Publikum in die 
Welt des TV Sirnach entführen wer-
den. Zudem dürfen die Besucherinnen 

und Besucher gespannt auf die beiden 
Gastvereine sein, welche mit ihren 
akrobatischen Einlagen auf dem Rad 
und mit japanischem Kampfsport be-
eindrucken werden. Restaurant- und 
Barbetrieb sorgen für das leibliche 
Wohl. Saalöff nung ist um 18.30 Uhr. 
Der TVS geht um 20 Uhr auf Sendung.

Stefanie Andres ■

Clubmeisterschaft 2024
Der Wettergott meinte es dieses Jahr nicht gut mit dem 

Tennisclub Sirnach. Das erste Wochenende der Clubmeis-
terschaft fi el komplett ins Wasser und auch am zweiten 

Wochenende mussten einige Spiele in der Halle Rickenbach 
ausgetragen werden.

Umso mehr genoss die Tennisfamilie 
das herrliche Sommerwetter am Sams-
tag des zweiten Wochenendes auf der 
wunderschönen Anlage. Heiss war es, 
vor allem für jene, die in verschiedenen 
Kategorien im Halbfi nal standen. Die 
Zuschauerinnen und Zuschauer genos-
sen nicht nur die spannenden Matches, 
sondern auch die gluschtigen Grilladen 
mit Beilagen, Desserts und Getränken. 

Besondere Spannung bot wie immer 
die Tennis-Jass-Kategorie. Nur wenige 
Punkte entscheiden jeweils darüber, 
wer den Pokal mit nach Hause neh-
men darf. Mit Vali Schwager und Jürg 
Randegger setzten sich in den Einzelfi -
nals die Topgesetzten durch. Herzliche 
Gratulation! Am Sonntag fanden zum 
Abschluss ein Apéro und die Sieger-
ehrung statt. Auch wenn es zahlreiche 
Änderungen im Programm gab, es war 
ein ganz toller Anlass und ein würdiger 
Abschluss der Clubmeisterschaft .

Christoph Brunner ■

 Bilder: zVg
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Wann Was Wer Wo

September 2024

26.09. 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch Gemeinde Sirnach Rest. Engel, Sirnach

27./28.09. 20.00 Uhr Unterhalungsabend Jodelclub Sirnach Gemeindezentrum Dreitannen

28.09. 09.00 – 12.00 Uhr Zopf und Kaffee Panetarium Sirnach Bibliothek Sirnach

28.09. 09.30 – 11.30 Uhr SolarAuto-Workshop für Kinder Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

28.09. 17.00 Uhr 4. Busswiler Blöch-Uli's Metzgete Kulturverein Busswil Turnhalle Busswil

Oktober 2024

01.10. 11.30 Uhr Senioren-Mittagstisch Wiezikon Pro Senectute Thurgau Rest. Hirschen, Wiezikon

01.10. 11.30 Uhr Senioren-Mittagstisch Busswil Pro Senectute Thurgau Rest. Wiesental, Littenheid

02.10. 19.30 – 22.00 Uhr Lesung mit Marcel Huwyler Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

02./09./16./23./30.10. 17.00 – 19.00 Uhr Café «Grüezi», interkultureller Treffpunkt Trägerverein Café «Grüezi» Obermattstrasse 2, Sirnach

03./10./17./24./31.10. 17.00 – 19.00 Uhr Treffpunkt für Ukrainer*innen Trägerverein Café «Grüezi» Obermattstrasse 2, Sirnach

03.10. 19.30 Uhr Infoabend Feuerwehr Sirnach Feuerwehrdepot Kett

15.10. 08.00 – 11.30 Uhr Sprechstunde beim Geimeindepräsidenten Gemeinde Sirnach Gemeindehaus

22.10. 09.30 – 10.30 Uhr Dorftreffkaffi Dorftreff Rägeboge Rest. Sonne, Busswil

23.10. 15.00 – 16.00 Uhr Gschichte Chischte mit Irène Blum Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

25. + 26.10. 19.30 – 21.00 Uhr Inspiration 24 FEG Sirnach FEG, Winterthurerstr. 22, Sirnach

21.10. 19.30 Uhr Infoabend Feuerwehr Sirnach Feuerwehrdepot Kett

26.10. 09.00 – 12.00 Uhr Zopf und Kaffee mit Rubikwürfel basketschool.ch Bibliothek Sirnach

31.10. 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch Gemeinde Sirnach Rest. Engel, Sirnach

November 2024

01./02.11. 18.30 Uhr Turnunterhaltung Sirnach TV Sirnach Gemeindezentrum Dreitannen

02.11. 11.00 Uhr Dorfschüürli Metzgete Dorfverein Wiezikon Dorfschüürli Wiezikon

03.11. 17.00 Uhr Gospelkonzert Gospelchor Voice of Joy Evang. Kirche, Sirnach

05.11. 11.30 Uhr Senioren-Mittagstisch Wiezikon Pro Senectute Thurgau Rest. Hirschen, Wiezikon

04.11. 19.00 Uhr Präsidienkonferenz Gemeinde Sirnach Mehrzweckraum Kett

06./13./20./27.11. 17.00 – 19.00 Uhr Café «Grüezi», interkultureller Treffpunkt Trägerverein Café «Grüezi» Obermattstrasse 2, Sirnach

06. – 16.11. Kerzenziehen Evang.-ref. Kirche Kreativ-Garage, Weidhof 1, Sirnach

07.11. 11.30 Uhr Senioren-Mittagstisch Busswil Pro Senectute Thurgau Rest. Kreuzstrasse, Busswil

07./14./21./28.11. 17.00 – 19.00 Uhr Treffpunkt für Ukrainer*innen Trägerverein Café «Grüezi» Obermattstrasse 2, Sirnach

08.11 – 10.11 14.00 – 19.00 Uhr Winterläbe Orchideen Amsler Baumschule Bernhard

08.11. 18.30 – 21.00 Uhr Schweizerische Erzählnacht Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

10.11. 17.00 – 18.15 Uhr Kirchenkonzert Musikgesellschaft Sirnach Kath. Kirche

11.11. 18:31 Uhr Sirnacher Guggentreffen SiFA - Sirnacher Fasnächtler Gemeindezentrum Dreitannen

11.11. – 12.01. Bilderausstellung Irene Hofstetter Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

21.11. 08.00 – 11.30 Uhr Sprechstunde beim Geimeindepräsidenten Gemeinde Sirnach Gemeindehaus

22.11. 19.30 – 22.00 Uhr Lady's Night Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

Nächstes   

Redaktionsschluss: 18. Oktober 2024
Erscheinungsdatum: 29. Oktober 2024

Sirnacher Plauderbänkli
Vom Frühjahr bis zum Herbst laden die beiden 
Jubiläums-Plauderbänkli zum Verweilen und 
Austauschen ein. Sie «wandern» alle zwei Monate 
an einen anderen Standort. Jeweils hier im 
«Sirnachaktuell» und unter 
www.sirnach.ch/plauderbaenkli
erfahren Sie, wo sich die Bänkli befi nden.

Standorte September bis Oktober 2024
• Kath. Kirche Sirnach
• Schule Egg

Der Gemeinderat wünscht viel Freude mit den neuen 
Bänkli und gute Gespräche.


